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go-e und TEKKO besiegeln Kooperation: Intelligent, 
sicher und energieeffizient laden und wohnen 

Der österreichische Wallboxhersteller go-e und der 
Gebäudeautomatisierer TEKKO aus der TELENOT-
Unternehmensgruppe verbinden E-Mobilität und intelligente 
Gebäudetechnik zu einem ganzheitlichen Energiemanagement. Durch 
die Einbindung in das TEKKO-Ökosystem wird die go-e Wallbox zum 
integralen Bestandteil des intelligent vernetzten, sicheren und 
energieeffizienten Gebäudes. 

Feldkirchen in Kärnten/ Aalen (19.08.2026) – go-e, einer der Top 10 

Anbieter smarter AC-Ladelösungen in Europa, und die TEKKO 

Gebäudeautomation GmbH, Anbieter von All-in-one-Lösungen für 

intelligente Gebäude, geben ihre strategische Zusammenarbeit bekannt. 

Die Kooperation ermöglicht es, das Laden von Elektrofahrzeugen nahtlos in 

die intelligente und sichere Gebäudetechnik zu integrieren und mit weiteren 

Energieerzeugern, -speichern und -verbrauchern zu vernetzen. Damit 

lassen sich Komfort, Energieeffizienz, aber auch Sicherheit durchgehend 

über Gebäude und Fahrzeug hinweg zusammendenken. 

 

Mit der Partnerschaft werden Ladestationen für E-Autos von go-e fixer 

Bestandteil des umfassenden TEKKO-Ökosystems. Über die TEKKO 

(Display-)Controller oder die TEKKO-App können Nutzerinnen und Nutzer 

die Wallbox gemeinsam mit zahlreichen weiteren Komponenten der 

Gebäude- und Sicherheitstechnik zentral visualisieren, steuern und 

automatisieren. So wird E-Mobilität Teil eines ganzheitlichen 

Energiemanagements, das Photovoltaikanlage, Batteriespeicher, 

Wärmepumpe, Wallbox und weitere Verbraucher intelligent miteinander 

vernetzt. 

Durch diese intelligente Verknüpfung von Energieerzeugung, 

Energiemanagement und E-Mobilität entsteht eine einfach steuerbare 

Gesamtlösung: Selbst erzeugter PV-Strom kann gezielt für das Laden des 

Elektrofahrzeugs genutzt und der Ladevorgang zusätzlich an günstige 

Stromzeiten beziehungsweise dynamische Stromtarife angepasst werden. 

Ein intelligentes Lastmanagement hilft dabei, Lastspitzen zu vermeiden und 

die vorhandene Anschlussleistung optimal auf die verschiedenen 

Verbraucher zu verteilen. So lassen sich Eigenverbrauch und 

Energieeffizienz steigern, Ladekosten senken und gleichzeitig komplexe 

Insellösungen durch ein zentral vernetztes System ersetzen. 

Zudem wird der Ladevorgang von E-Fahrzeugen damit Teil des 

sicherheitsüberwachten Gebäudes: Zutritt zum Gebäude oder der Garage, 
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Freischaltung per App oder RFID und die bestehende Alarm- und 

Zutrittslogik greifen ineinander. Zufahrt, Zutritt, Ladefreigabe etc. werden 

über dieselbe durchgängig geschützte Plattform verwaltet – unautorisiertes 

Laden oder Manipulation am Ladepunkt werden ebenso zuverlässig 

erkannt wie ein unautorisierter Zutritt zum Gebäude. 

Erik Yesayan, CEO von go-e betont: „Ladetechnik für E-Fahrzeuge wird 

heute längst als vollwertiger Baustein eines intelligenten Gebäudes 

begriffen, egal ob im Einfamilienhaus, Mehrfamilienhaus oder am 

Firmensitz. Mit TEKKO wird die Wallbox nun Teil einer allumfassenden 

Gebäudeautomation. Über eine einzige verlässliche Plattform wird nun 

Mobilität, Wohnen und Sicherheit intelligent miteinander vernetzt - eben 

nicht nur das Laden des E-Autos mit PV-Überschuss, nicht nur das 

Energiemanagement, nicht nur Beleuchtung, Klima, Lüftung, Beschattung, 

und Multimediasteuerung, sondern auch Alarmtechnik inklusive 

Videoüberwachung, Zutrittskontrolle und Brandschutz. Der Mehrwert für die 

Kunden liegt klar auf der Hand.” 

Max Eichler, Geschäftsleiter der TEKKO Gebäudeautomation GmbH 

sagt: „Mit go-e haben wir einen Partner an unserer Seite, der intelligente 

und flexible Ladetechnologie mit einem hohen Anspruch an Qualität, 

Design und Sicherheit verbindet. Genau das passt zu unserem Verständnis 

eines ganzheitlich vernetzten Gebäudes. Durch die Integration der go-e 

Ladelösungen können wir E-Mobilität nahtlos mit Photovoltaik, 

Batteriespeicher, Wärmepumpe und weiteren Verbrauchern verknüpfen 

und kommen damit konsequent weg von Insellösungen. So entsteht für 

unsere Kundinnen und Kunden ein durchgängiges Gesamtsystem, in dem 

Ladetechnik, Energiemanagement, Gebäudeautomation und Sicherheit 

intelligent zusammenspielen.“ 

Neben Energieeffizienz spielt auch Sicherheit eine zentrale Rolle der neuen 

Kooperation. go-e entwickelt Ladelösungen mit sicherer Messtechnik, etwa 

die go-e Charger PRO Produktserie mit integriertem, 

manipulationssicherem MID-Zähler, verschlüsselter Datenkommunikation 

gemäß Mess- und Eichrecht und hardwareseitiger Vorbereitung auf den 

Kommunikationsstandard ISO 15118 für authentifiziertes Plug & Charge. 

Neben Datensicherheit ist bei go-e auch der sparsame Umgang mit Daten 

eine zentrale Anforderung. Kunden können die Ladelösungen, sofern sie 

dies wünschen, gänzlich ohne Zwang zu einer Registrierung in einer go-e 

Cloud nutzen.  

 

TEKKO erweitert diesen Sicherheitsgedanken auf das gesamte Gebäude 

und integriert zertifizierte Sicherheitstechnik des Schwesterunternehmens 
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TELENOT Electronic GmbH direkt in die zentrale Plattform. Die enge 

Verbindung innerhalb der TELENOT-Unternehmensgruppe ermöglicht es, 

Energie-, Gebäude- und professionelle Sicherheitstechnik zu einem 

sicheren Gesamtsystem zu vernetzen – nun auch inklusive der 

Ladetechnologie von go-e. 

 

Über go-e 

go-e zählt zu den Top 10 Anbietern von AC-Ladelösungen in Europa. Seit 

2023 bestätigen mehrere Studien die Marktführerschaft von go-e im 

Bereich fahrzeugunabhängiger AC-Heimladelösungen in Deutschland und 

Österreich. Darüber hinaus ist das Unternehmen in weiteren europäischen 

Märkten sehr gut positioniert, unter anderem in Schweden, Finnland, 

Luxemburg, der Türkei und Bulgarien. 

2017 brachte go-e die weltweit erste smarte mobile Wallbox für 

Elektrofahrzeuge auf den Markt. Seither produziert das Unternehmen 

intelligente Ladelösungen für E-Autos, die mehrfach ausgezeichnet wurden 

(unter anderem von ADAC, Stiftung Warentest und Auto Bild). Aktuell 

beschäftigt go-e rund 180 Mitarbeitende am Produktionsstandort und 

Firmensitz in Feldkirchen in Kärnten (Österreich) sowie in Büros in Graz 

(Österreich), Berlin (Deutschland) und Uppsala (Schweden). 

Kund:innen in rund 30 Ländern beziehen Ladetechnologie von go-e über 

ein kontinuierlich wachsendes Netzwerk aus Partnern, Handel und 

Fachhändlern. go-e fühlt sich Werten wie innovativer Entwicklung, 

Inspiration zu nachhaltigem Handeln und intuitiv bedienbaren Produkten 

verpflichtet. 

www.go-e.com 

Über TEKKO 

Die TEKKO Gebäudeautomation GmbH bietet Automatisierungs- und 

Steuerungslösungen für das sichere, energieeffiziente und intelligente 

Gebäude. TEKKO verfolgt das Ziel, mit einer einfachen All-in-one-Lösung 

neue Maßstäbe auf dem Markt der modernen Gebäudeautomation zu 

setzen. TEKKO-Produkte werden in Deutschland und in der Schweiz 

hergestellt und zeichnen sich durch eine präzise Verarbeitung, höchste 

Qualität und maximale Lebensdauer aus. Dieser hohe Qualitätsanspruch in 

Kombination mit einer einfachen Installation macht TEKKO zu einer 

einzigartigen Automatisierungslösung. Das Unternehmen mit Sitzt in Aalen 

(Süddeutschland) ist Teil der TELENOT-Unternehmensgruppe. 

www.tekko-ga.com   

http://www.go-e.com/
http://www.tekko-ga.com/
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Pressekontakt 

go-e GmbH 

Ronald Kroke, Head of Marketing 

E-Mail: presse@go-e.com 

 

TEKKO Gebäudeautomation GmbH 

Julia Vogler, Marketing 

E-Mail: marketing@tekko-ga.com 

 

Foto/Bild: 
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go-e und TEKKO besiegeln Ihre strategische Partnerschaft auf der The 

smarter E Europe in München 2026. Bild 1 und Bild 2 von links nach rechts: 

Max Eichler, Geschäftsleitung TEKKO, Michael Druckenthaner, Key 

Account Manager go-e, Georg Gruber Solutions Engineer go-e und 

Thorsten Hammele, Leiter Technik TEKKO. Bild 3 von links nach rechts: 

Ronald Kroke, Head of Marketing go-e, Max Eichler, Geschäftsleitung 

TEKKO, Michael Druckenthaner, Key Account Manager go-e. 

Bildquellen: TEKKO Gebäudeautomation GmbH, go-e GmbH 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bildquelle: TEKKO Gebäudeautomation GmbH 
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Über die TEKKO (Display-)Controller oder die TEKKO-App können 

Nutzerinnen und Nutzer die go-e Wallboxen gemeinsam mit zahlreichen 

weiteren Komponenten der Gebäude- und Sicherheitstechnik zentral 

steuern und automatisieren. So wird E-Mobilität Teil eines intelligenten 

Energie- und Gebäudemanagements. 

Bildquelle: TEKKO Gebäudeautomation GmbH 
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